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Russland unterstützt den Iran bei der Entwicklung von Raketen zur
Bekämpfung von Schiffen.
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Russland hat den Iran heimlich bei der Entwicklung von Überschallraketen unterstützt, die US-Kriegsschiffe im Nahen Osten
bedrohen könnten, berichtete der Telegraph heute.

Das gemeinsame Raketenprojekt wurde 2023 ins Leben gerufen und wurde auch während des derzeitigen Krieges
zwischen den USA und dem Iran fortgesetzt, mit dem Ziel, den Iran mit einer neuen Generation schwer abzufangender
Raketen auszustatten, die amerikanische Kriegsschiffe treffen könnten.

„Hier handelt es sich um den Transfer einer strategisch äußerst sensiblen Militärtechnologie aus Russland, die die
Iraner seit Jahrzehnten zu erwerben versuchen“, sagte der Waffenanalyst Fabian Hinz und fügte hinzu, dass ein solches
Programm „eine politische Genehmigung aus den höchsten Kreisen in Russland erfordern würde“.

US-Präsident Donald Trump hat den Ländern, die Handelsbeziehungen zum Iran unterhalten, „enorme“ Konsequenzen
angedroht. Russland geht jedoch noch weit darüber hinaus und unterstützt den Iran beim Bau modernster Waffen, die gegen
US-Ziele gerichtet sind.

Wird es Trump angesichts dieser Enthüllung schwerer fallen, Wladimir Putin, den er weiterhin mit Ehrerbietung behandelt,
ungeschoren davonkommen zu lassen? Unabhängig davon, wie die USA darauf reagieren werden, ist dies ein weiterer Beleg
für die Gefahr, die von dem prophezeiten „Fürst von Russland.”
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